
E
in innovatives Produkt zur
Kompositrestauration im Be-
reich schwieriger Inzisalkan-

ten und Zahnfrakturen ist CoForm. Es
eignet sich bei allen Arten von Füllun-
gen. Die vorgefertigten Matrizen be-
stehen aus Zelluloid, passen sich leicht
dem Zahn an und ermöglichen so 
eine natürlich aussehende Restaura-
tion. Darüber hinaus sind sie leicht 
und widerstandslos zu entfernen und
können direkt angebracht werden. Ge-
liefert werden die Matrizen in Sätzen 
aus mesialen und distalen Ecken für
Front- und Eckzähne. Sie sind in 
vier Größen erhältlich und können so 
nahezu alle klinischen Anwendungen 
abdecken.

Deutliche Zeitersparnis 
auf dem Zahnarztstuhl
Eine gute Technik bei der Anwendung
der Matrizen in Verbindung mit einem
lichthärtenden Komposit ermöglicht
bei jeder Restauration eine Zeit-
ersparnis von fünf bis zehn Minu-
ten. Somit dauern Endbearbeitung und 
Politur ebenfalls kürzer. Einen zusätz-
lichen Vorteil bietet die Form der an-
wendungsfreundlichen Matrizen. Da-
durch werden weniger Instrumente
zum Einbringen des Komposits benö-
tigt.

Anwendung und Vorteile 
der Zelluloid-Matrizen
Die Kavität wird wie gewohnt mehr-

flächig gefüllt. Der einzige Unterschied
besteht darin, dass die letzte Schicht
weder geformt noch lichtgehärtet wird,
sondern die Matrize an das noch weiche
Komposit gedrückt wird und so der res-
taurierten Fläche die Anatomie eines
gesunden Zahnes verleiht. Das Kompo-
sit wird anschließend durch die trans-
parente Matrize hindurch lichtgehär-
tet. 
Da die Matrize die Lichtdurchlässig-
keit verringert, muss das Komposit ein
weiteres Mal, nachdem die Matrize
entfernt wurde, lichtgehärtet werden.
Diese Technik erweist sich in vielerlei
Hinsicht als vorteilhaft. Die Oberfläche
des Komposits ist hart, zugleich muss 
es nicht poliert werden, da die Ober-
fläche des Komposits ebenso glatt ist 
wie die des natürlichen Zahnes. Sie
muss gegebenenfalls minimal bis über-
haupt nicht angepasst werden. Die
Lichthärtung konnte selbst durch Luft
nicht verhindert werden.

Bessere Ergebnisse 
mit transparenten Matrizen
Wissenschaftliche Studien haben ge-
zeigt, dass mithilfe von transparenten
Matrizen und reflektierenden Ecken 
die härtesten Kompositharzoberflä-
chen erzielt werden können.
Andere Studien dagegen haben deut-
liche Abdichtungsmängel bei Licht-
härtungsprozessen in Verbindung mit
metallenen Matrizen aufgezeigt. Im
Gegensatz zur konventionellen Art
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Eckmatrizen 
für die Frontzähne

| Dr. Laurence Berenholc-Bury

Zähne, die eine umfassende Restauration erfordern, sind aufwendig zu erstellen. Patient und
Arzt erwarten darüber hinaus auch eine natürliche Farbe, Langlebigkeit, eine biokompatible 
Füllung sowie ein einfaches und schnelles Erstellen in nur einer Behandlung. Verglichen mit 
anderen Möglichkeiten einer Restauration ist dies mit den vorgefertigten Zelluloid-Matrizen 
einfach, schnell und unkompliziert. 



sind mit Matrizen abgeschlossene
Oberflächen etwa zehnmal weniger
rau. 

Dünne Schutzschicht erhalten
Zahnschmelz und Dentin schützen das
Mark vor Mikroorganismen, Toxinen so-

wie  thermischem und mechanischem
Stress. Nach dem Entfernen des kari-
ösen Dentins müssen die temporären 
und permanenten Restaurationen den
Verlust der natürlichen Schutzschicht
ersetzen sowie Funktion und Ästhetik
wiederherstellen.

Füllungen aus Kompositharz bieten
heute eine hervorragende Möglich-
keit für attraktive und funktionelle 
Restaurationen, vor allem dann, wenn
sie mit Zelluloid-Matrizen eingebracht
worden sind. 
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Abb. 1: Anpassen der Matrize. – Abb. 2: Einbringen des Komposits. – Abb. 3: Lichthärtung. – Abb. 4: Einfaches Ent-
fernen der vorgefertigten Matrize.
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